
Überraschung in Freiburg 
Dank Burkard und Haim: Der Club feiert den ersten Saisonsieg 

 
Glücklich in Freiburg: Nadja Burkard hat gerade formschön zum 1:0 getroffen, den Club freut es. 

 

NÜRNBERG - Die Fußballerinnen des 1. FC Nürnberg haben im fünften Saisonspiel in der ersten Liga ein 
Lebenszeichen abgegeben: Der 2:0 (1:0)-Erfolg in Freiburg kam überraschend, war aber nicht unverdient. 
 

Das Motto der vergangenen Saison haben sich die Fußballerinnen des 1. FC Nürnberg ja auch in dieser Spielzeit ja 

bewahrt: "Mutig bis zum Schluss" wollen sie auch in der ersten Liga sein. War bislang nur einigermaßen kompliziert: 

Vier Spiele, vier Niederlagen - so sah die Nürnberger Bilanz vor dem Ausflug zum SC Freiburg aus. 

Dass sich im Dreisamstadion an dieser Ausbeute viel ändert, musste man nicht annehmen. Die Gastgeberinnen 

waren favorisiert - und staunten dann über sehr viel Nürnberger Widerstandskraft. Der Club gewann tatsächlich 

mit 2:0 (1:0) und darf jetzt wieder etwas zuversichtlicher sein in Sachen Klassenverbleib. 
Mutig war das tatsächlich wie der Club begann. Die Belohnung für die forsche Herangehensweise in der ersten 

Viertelstunde war das 1:0, formschön per Lupfer erzielt von Nadja Burkard nach acht Minuten. So gut ging es dann 

aber erst einmal nicht weiter. Nach 20 Minuten übernahmen die Gastgeberinnen die Kontrolle und hatte Nürnberg 

Probleme, überhaupt einmal geordnet aus der eigenen Hälfte zu kommen, Dass in dieser Phase nicht der Ausgleich 

fiel war einigermaßen glücklich und vor allem Torfrau Kristin Krammer zu verdanken. 

 

Ereignislos? Gut für den Club 
Erst kurz vor der Pause konnte sich der Club wieder befreien, Burkard vergab aus sieben Metern das 2:0. Praktisch 

mit dem Pausenpfiff knallte Freiburgs Janina Minge den Ball noch an die Latte. Nürnberg brauchte die Pause, sah 

sich nach der Unterbrechung aber wieder vornehmlich im Rückwärtsgang. 

Wirkliche Probleme bekam die Mannschaft von Trainer Thomas Oostendorp bei dieser Übung allerdings nicht. Der 

zweite Durchgang verlief erstaunlich ereignislos - sehr viel besser hätte die Angelegenheit für den Club also nicht 
laufen können. Am Ende hatte Freiburg zwar über 30 Schüsse in Richtung Nürnberger Tor abgegeben, getroffen 

aber hatte nur der Club. Die eingewechselte Vanessa Haim traf in der Nachspielzeit noch zum 2:0 - und der Club ist 

in der ersten Liga angekommen. 

 

 

 

 

0 : 2 
( 0:1 ) 

 

SC Freiburg 1 . FC NÜRNBERG 
 

 



Aufstellung 

Julia Kassen 29 25 Kristin Krammer 

Lisa Karl 2 4 Luisa Guttenberger 

Alina Axtmann 3 6 Jessica May 

Samantha Steuerwald 21 12 Amelie Thöle 

Janina Minge 9 27 Lara Schmidt 

Annabel Schasching 19 28 Madeleine Steck 

Marie Müller 23 8 Kerstin Bogenschütz 

Ally Gudorf 26 17 Livia Brunmair 

Hasret Kayikci 11 18 Franziska Mai 

Svenja Fölmli 17 22 Nadja Burkard 

Cora Zicai 28 30 Medina Desic 

Ersatzbank 

Gabrielle Lambert 32 21 Sina Tölzel 

Judith Steinert 13 5 Alina Mailbeck 

Luisa Wensing 22 10 Weronika Kaczor 

Selina Vobian 8 14 Elena Mühlemann 

Milla Punsar 14 15 Rebekka Salfelder 

Mia Büchele 31 19 Vanessa Haim 

Giovanna Hoffmann 27 7 Marina Scholz 

Lisa Kolb 18   
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